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e erfreuete @wmf/

QBeld)c/
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| R %ambur /
@ec Shicit, RErifit und Mefe. mewbeit ciftioff %eﬂzﬁmm

Am r7. Octobr. ' An. r709; "
2Aul der Welrbershiten

Mniverficac SARICtonberg
e

MAGISTER. mm“

viibmlid(E evhielte)

Sur M6flattung feiner [Huldigen Gratulation;

Ge e Werthefien Heien Landsmann
gen fein be und Stuben: Sefellen IEeiigar Steunde

G gegentvdrtigen Seilen anffibren wollen/

| PdVLV&jOACH%Dppenbaubt/Hamb

S.S. Theol, Stud. -

I‘ ' BWITTENBENRS/
$6 0 Sedrugts yon Samuel Srenfigen,

Woogl B0t ssmﬁ §§’tbt6abce und Soblgelafece
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N, : :
E))%% Sbine zeigte fich annody im Trauer-Flobr/
SNShe zarter Fofer - Mund war blaf von Angft
AR - und Thrdner/
PMUnd 1wolte gleich den Q[mmb oo ihrer Tofh etz
e

= bnen /
) Al fid)y im th’getrlxbllicf die Redens - Krafft
; ¢tlo

Z) $) .
= Dod) fafe fich suleat die holde E3otfin twicder/
1ind brady beeribt heraus in diefe Jammer-Licdev:
 $at meine Simmernif denn nody nidy¢ bald ihr Jiel?

IBic lange follen miv die 2Augen Jabren fchtvigen? :
Wivd den mein Himmel picht nady viclee AWetter Blissen

Ginft foieder angaerlart? Ady! Ady! e8 ift gu vicl,
Gin harter el gerforingt von wiederhoblien Sdyldgen/
SBic folfe midy demit nicht fo mander Stof ibzmggcn ?

LGy e erde ja bif auf den Tod gefranct/i n
anag j‘ew%cbmt’nbela Geift mein Deiligthvn moelhet/
Der nichts al8 Ligen-Gifft auf meine Unfdyuld fpeict/

Und mir den ShienSchmugk nue 31 befdymusen dencft,
o g&g fyon SRUNGEE an mein MWistenbers g (anden/
iy dicler Dobn woil.fich audy Teider! noch BidyE caden .- -

Fody lebt ein Ungebeue und bife Natter-Brubt/
©po bier an meiner 23;3 ber %B.ciﬁbeit Wil aefoaen/
Dody/ ady! 8. ift_am.ihm et foldyes $ind exzogen /
Das feince Vpukter niches als Hereleid fehut,
©in groffes KABeLsDud) mag bier um Seugnip fichen/ |
Da fan man meine Scmad) auf viclen %Iattegn fehen.
@6 fbmerslich rabret midy der BDofheit Edficruna! i
Bas ‘ﬁbe@?'ﬂmmﬁa et vor foldyem Seebel itfert,
Dody grofiee ife der Stur o Mmeinen Sis efdbuttert/
Sndem ber Docyfie felbfi fcyicEe feparffe Sucytigung/
Da fein entbrandter Gritm auf meisie Sedern bliget /
o daf der Lotbeer felbfe mein heilig Haupt nidt fdyiget,

cin ETAUCBACITED fiel dabin / a5 Kleinod meiner Frohn/
Dravf wardein TBerther EFEvanch von meinem Stanum gehauen/
Den Theuten HPeling mue icy auf des Bagre ouien '

und Seofdjers Hoben Geift winfhtnod) mein LehrerShrow
3y muf> Shay dody befribe/ aus-tcinem Sdoffe fyicten /
Sndeffen woll’ Fhn GOt mit fieter- Duld erqvicken.

Senst folgt ein-frifdyes €eid/ 00 i en foil
@nttfd%tez n?ir berf%fg);ngeﬂ} oen @Sd«)ti?ibu%dzflé‘ gﬁ'l‘}eber:
Sein vedyter etas fiel mit meinem SReumant niedev)

~ Qlddy! SReumann! - - 2 und hie fetoieg 2ulbine ploglidy fill/

Die fabe man an ibe die Augen fidy evgicffen/
1ind cinen gangen Strom geperiter Shranen flieffen.
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Sndem erveate fich ein angenchmer Schall/
Apollo mit dem Ehor de fpiclenden Samoengn/
' Dradyt eine grofle Sthaar von edlen Mufen - Sohnen/
Vot unfier Gottin hron/ mit einem FubelzNall,
€ felbf der Mufen=Fief wolt ibren Kumimer heben /
Drum fing ev freundlich an ihr folchen Srof su geben:

Albine/ werthes Kind/ was driicket dody dein Hevs 2 i
/ Leg*ab bas naffe Leid/ und trockne deine Wangen / r
€in himmlifcy 2Antlis muf mit freice Anmuth prangens. .
| Gib nidyt der Schiwermuth nadh/ begringe deinen Schmers. B
La deinen hoben Seif den edlen Palmen aleichen/ i A
Und. feiner Elends-Laft nody Jammer - Brirde foeidhen, | B

Obaleich der fbiwarge Neid mit MWolcFen didy umfchlent s i
©o trennt dein veuner Slang doch, leidytlich diefe Diinfre/ I
Dein Unfehulds: Jivckel hemme dev Bofleit Sauber-Kunffe, k
Sa/ 0b cin Bafilist vergeelite Strablen fdent/ | B
©o feyicke dody foldye FBubt und Gifft - devmifchte Blicke B
Drin Wabrheits - Spicgel 7 ihm: gum Untergang / suriice. ' B

Das Sehickfabl iff stwar havt o deine Rube bridye/ !
Beil div in FurGer Jeit dic jenigen entsogen / i
Die deinen Ruhm gefuhre gum gilonen Sternen-Bogen, |

Allein/ die Lngedult heilt: dody den Kummer nidyt,
Bedence/ wie man nod) bey div fo viele zablet/ i {
Durdh teldye fich deinDeeif der Crigheit vermabler. ‘

Der Himmel ife div hold 7 gelichtes €1b - Atben /- §
&g fan dein Mufen-BolcE audy jest det Luff genicffen R
Da Scyeld’ und Niper mebyr von Blue als Waffer fieffen/ §

Und an der Weigel nidyts als Todten - Kiften fichn.
GOt deckt didy immer nody mif feincnw Gnaden-Fhigelny
Daf lauter Wonne {chivebt um deinen tweiffers Hirgeln, -

Sdyaiv her / dis Edle Bolck vermebre deine Luft/

Du Mautter tivft fie fchon Vie Werthen Sobne fennen,

G cingia vor Begier gum Lobn der Weifhit brennen,

L Driim bane diefen Tag das Leid aus deiner Brufty '
"/ Sicly aus das Trauee-Kletd/ und fiffe mit Eegenen/

1/ Dic fich um deinen Sik jest voller Freude fesen.

Es findef fidy mit ¢in_mein angenehmer Sobn/
W ﬁer%ﬂ’we%ﬁf/ das g und Hergder Saftalinneny

 Dem Pallas felbf_gefharfft die aufaemectte Sintien.
| ; @‘r}f)ﬁﬂc {eitien Wanfdy und gib ihm dody den Lo/
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Den er durd) Hugen it {dyon lange hat verdienet / o

Weil feine Jugend vecht i grauer Weifheit griinet, B
§Bammonia bat Shn in ihrem Sdyof gesengt/ |

Da hat ex fiets dem Fleif gemwidmet feine Stunden / i

Shm ift wobl nie cin Tag in Mifiggang verfdwunden/ §

: ~ Dvum dulpe/ daf ¢ fidy Dok detmem Seepfer beugh' A




af dody dein Biolet fein 1weifes Haupt urfrdngen /
Und jest an feiner Hand ¢in edler Demant gldngen,

5o ; toic bas Moraen- Licht die duncle Nacht verdringt/
So muft’ auf diefe Poft 9binens Kummer foeidyen /
SWean fpiihrte toeifer mdts an ibe als Greuden Jeidhyen /
@ilt / vief fie/ daf ibe miv den befien Sicrath bringt,
Die Mufern muffen fie o gleich) mit Purpue fepmmuicen /

Und auf ihr guldnes Haar die Lorbeers Keone dvicten.
‘Drauf fing ihr fehdner Mund alfo halb ldyend an:
Mein Phocbus / dein Begehr gielt nue auf mein Bergniigen/

1Ind bein ertbeilfer Troft muf aflen Schmers befiegen/
o bafp idy foeiter nicht der Scywermuth folgen fan.
Pochft-angenchmer Tag ! an dem die Freuden - Strablen,/
Stat vorger Trauee-Nadt mein Luff- Refier bemaplen.
Dein fo gelicbter Sobn iff mic nicht unbekand/
Sy habe ia bigher auf meines Pindus Hoben/
Dem ungemeinen Fleif mit Freuden gugefehen /
@ bleibt audy meine Luff und werthgeldastes NPfand/
Dem unfre Vufen fehon vorldngft den Seymuck geebet /
Der endlich feine Pracht bif gum Avcturus hebet.

Drum nimm icet/%bmtet %{ﬁ ] ben @cpmut dos

: : Weifen bin/
(So fulye Albine fort/) twornady du baft gerungen/

R g/ Relichter %}){Z& { o8 ift Dl ool getune

Grhebe nun mit mir jum Sgud)sen Herg und Sinn
Deinn Dhocbus it echone/ Sibine hocb eefeemet!
Weevch anf toic unfre Schaar gulest b VIV AT {dyeict.

axiidroiinfender Lurnff:

: ietie/ Eheuver TRufen-Bopr/

Qabye lauter feohe Stunden/
§Bcil nun meby {idy eingefundert
Dyciner edlen Mibe Lobu.

oo/ Ehenter Mulen=Eohn!

pebe ftets in GOLeS Shub|
G itd fich Dein Rubm ausbreiten/
Auf et fpdten Mady Wkelt Seiten/

GOt sur Ghre) e gum Ik,

be fretd in BOLfes SHub,

Caepe  AoBe el










e erfreuefe @I_Bme/

. Weldye/
I8 der. : :
MBop - sble/ ﬁmﬁ - SRDEbale umd %omgelaorte

_BEB®

R %amburg/: Bl
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Am 17, Octobr. ' An.1709:"
26uf der Weltberahten

Winfverficas Mﬁml’ém
MAGIST ER mrbc

o CiimbgE evbielte)

Sixtﬂbﬁatamg feiner fohuldigen Gratulation,
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	Die erfreuete Albine, Welche Als der Wohl-Edle, Groß-Achtbahre und Wohlgelahrte Herr Matthäus Witte, Von Hamburg, Der Heil. Schrifft und Welt-Weißheit eifrigst Beflissener, Am 17. Octobr. An. 1709. Auf der Weltberühmten Universität Wittenberg Die Magister-Würde rühmlichst erhielte, Zur Abstattung seiner schuldigen Gratulation, ... Jn gegenwärtigen Zeilen aufführen wollen Pavlvs Joach. Hoppenhaubt, Hamb. S. S. Theol. Stud.
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